§ 7 

Vergütung 
Die Vergütung der externen Vertretungskraft beträgt je erteilter Unterrichtsstunde einschließlich der Vor- und Nachbereitung 
1. für Personen ohne Befähigung für ein Lehramt, 

aber mit abgeschlossenem Studium an einer Hochschule 

im Sinne des § 1 des Hochschulrahmengesetzes in der 

Fassung der Bekanntmachung vom 19. Januar 1999 

(BGBl. I S. 18), zuletzt geändert durch Gesetz vom 

27. Dezember 2004 (BGBl. I S. 3835), mit Abschluss 

einer Fachhochschule oder abgeschlossener Berufsausbildung, 

oder Studierende für ein Lehramt, die bereits ein Praktikum im 

Rahmen der schulpraktischen Studien nach § 15 Abs. 1 des 

Hessischen Lehrerbildungsgesetzes vom 28. November 2004 

(GVBl. I S. 330) abgeschlossen haben, 20, 00 €, 

2. für Personen mit der Befähigung für ein Lehramt 26, 00 €, 

3. für Personen, auf die die Voraussetzungen der Nr. 1 oder 2 nicht zutreffen 15, 00 €. 

Weitere Vergütungsansprüche bestehen nicht.
Auszug aus der

 Verordnung zur Sicherstellung der Verlässlichen Schule nach § 15a des Hessischen Schulgesetzes 

Vom 21. Juli 2006

